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September 
// Fr. 27.:  
Beginn Krefelder Herbstkirmes 
auf dem Sprödentalplatz bis 
06. Oktober
 
19 Uhr 3. Kempener Oktober-
fest, Festzelt Schmeddersweg

// Sa. 28.:  
Ab 19 Uhr Oktoberfest des 
Marinecorps Tönisberg,  
Vereinsheim Schaephuysener 
Straße
19 Uhr 3. Kempener Oktober-
fest, Festzelt Schmeddersweg

// Mo. 30.:  
16 - 20 Uhr Blutspende in 
Tönisberg, Grundschule  
Helmeskamp 

Oktober
// Do. 03.:  
Tag der dt. Einheit – Feiertag

// Sa. 05.:  
15 Uhr Öffentliche Stadtfüh-
rung, Kulturforum Franziskaner

// So. 06.:  
13.30 Uhr Galopprennen im 
Krefelder Stadtwald

// Di. 08.:  
18 Uhr Rat der Stadt Kempen, 
Rathaus

// Sa. 12.:  
Beginn der Herbstferien bis  
Sonntag, 27. Oktober
Ab 11 Uhr Handwerkermarkt 
Kempen

// So. 13.:  
Ab 11 Uhr Handwerkermarkt 
Kempen

// Sa. 19.:  
7 - 16 Uhr Kitsch, Kunst & Co. – 
Trödelmarkt auf dem  
Sprödentalplatz
18 Uhr Abendliche Stadtführung, 
Kulturforum Franziskaner

// So. 20.:  
12 Uhr Offizielle Eröffnung des 
Kunstrasenplatzes in Tönisberg, 
Bezirkssportanlage

// Fr. 25.:  
11.30 Uhr Galopprennen im  
Krefelder Stadtwald

// So. 27.:  
Ende der Sommerzeit, Uhren nicht 
vergessen zu verstellen! Di
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02151 - 55 79 30 · www.wirichs-immobilien.de

persönlich · erfahren · erfolgreich

Möchten Sie
Ihre Immobilie

verkaufen?
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// Editorial

Liebe Leser,

der Herbst ist da. Das bedeutet 
nicht nur die Zeit von Kürbissup-
pe, Handwerkermarkt (Wochen-
ende 12. und 13. Oktober) und 
Ferienzeit, sondern auch, dass 
es ein politischer Herbst mit der 
Einläutung für die Kommunal-
wahl am 13. September 2020 
wird. Am 20. Oktober nominieren 
die Parteien von CDU und SPD/
Grünen offiziell ihre Kandidaten 
für das Amt des Bürgermeisters 
Philipp Kraft und Christoph 
Dellmans. Ein anderer „Herbst“, 
nämlich der Christdemokrat  
Jochen Herbst wird zum 1. Okto-
ber neuer Fraktionschef der CDU. 

Auf Seite 13. finden Sie Bilder der 
i-Dötzchen der Kempener Grund-
schulen. Ab dem 14. Oktober dür-
fen sich die Schulkinder bereits 
über die Herbstferien freuen. Mit 
zahlreichen Bildern blicken wir 
auf das 3. Kempener Weinfest in 
St. Hubert und auf die „Klingende 
Altstadt“ zum 725. Geburtstag der 
Stadt Kempen zurück. Wir sehen 
und hören voneinander, spätes-
tens zur nächsten Ausgabe am 
31. Oktober!

Ihr/Euer Team von „KEMPEN life“
Tobias Stümges 
und Christian A. Kölker

// Gewinnspiel

Herbstfestival Schloss Rheydt 

Vom 3. bis 6. Oktober veran-
staltet Messeveranstalter Reno 
Müller das beliebte Herbst-
festival auf Schloss Rheydt in 
Mönchengladbach. 

Aussteller präsentieren dabei 
ihren Waren zu den Themen: 
Haus, Garten, Kunst und Mode. 
Die Messe ist von Donnerstag 
bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Eine Tageskarte 
kostet 10 Euro. Kinder haben in 
Begleitung eines Erwachsenen 
freien Eintritt. Gewinnen Sie  
5 x 2 Eintrittskarten. Senden 

Sie bis zum 30. September eine 
Mail an kontakt@lifejournale.
de mit Angabe von Namen und 
Adresse. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. (red)

Herbstfestival
Schloss Rheydt

Schlossstrasse 508 ·41238 Mönchengladbach

150 Aussteller präsentieren: Kulinarische Genüsse - Dekoratives
Kunst - Wein - Schmuck - Accessoires - Mode 

3.-6. Okt.
herbstfestival-schloss-rheydt.de
Tageskarte 10,- € inkl. 19% MwSt.   Kinder frei  
Donnerstag - Sonntag 10 -18 Uhr

Volksbank Kempen-Grefrath eG

Martini Weyers
Bankkauffrau

Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)

Immobilienbewerterin (IHK)

Telefon:
02152-1492148

Ihre Immobilie ist
unsere Motivation!

Ihre erste

Adresse
 für den

An- und 

Verkauf von

Immobilie
n

// DAs herbsTfesT in kempen

hAnDwerkermarkt 2019 

Am zweiten Oktoberwochenende,
12. und 13. Oktober, kommen zahl-
reiche Handwerker nach Kempen
und präsentieren ihre künstleri-
schen Fertigkeiten. 

So findet man auf dem Butter-
markt die historischen Hand-
werker, wie Holzdrechsler, Butter-
macher, Seiler, Bienenkorbflechter, 
Kupferschmied, Kerzenzieher 
und Seidenmalerin. Neben einem 
Holzdrechsler, der durch alte 
Drehtechniken qualitatives Holz-
handwerk anfertigt, erwartet die

Besucher des Festes ebenso ein
Kupferschmied, der altes, 
inzwischen ausgestorbenes 
Kunsthandwerk zur Schau stellt. 
Während auf dem Buttermarkt 
fleißig das alte Handwerk präsen-
tiert wird, kann man auch in aller 
Ruhe bei einem leckeren Glas 
Wein und einem heißen Schafs-
käse das herbstliche Ambiente 
des Buttermarktes genießen. Aber 
nicht nur altes Handwerk wird 
präsentiert. Am Sonntag haben 
die Einzelhändler von 13 bis 18 Uhr 
ihre Geschäfte geöffnet. (red)



// Aus der Kommunalpolitik

Herbst neuer CDU-Fraktionschef

Wilfried Bogedain und Jürgen 
Klement haben die Fraktions-
spitze der CDU-Fraktion in neue 
Hände gelegt. In der jüngsten 
Fraktionssitzung wurde mit 
großem Einvernehmen ein Teil des 
Fraktionsvorstands zum 1. Oktober 
neu gewählt. Das neue Vorstands-
team wird die CDU-Fraktion in 
das Wahljahr 2020 führen. Jochen 
Herbst folgt dabei auf Wilfried Bo-
gedain als Fraktionschef. Herbst 

ist seit fast 30 Jahren Mitglied im 
Rat der Stadt und war von zudem 
vier Jahre Parteivorsitzender der 
Christdemokraten. Einer der zwei 
stellvertretenden Vorsitzenden 
wurde Gerd-Wilhelm Stückemann. 
Neue Beisitzerin ist Steffi Beyss. 
Unverändert gehören Peter 
Fischer als stellvertretender Vor-
sitzender und die Geschäftsfüh-
rerin Heike Höltken dem Vorstand 
der CDU-Fraktion Kempen an. (red)

// Gutes für die Kinder

Neue Schwester Ina-Medaille und Führungswechsel

Die Schwester Ina-Stiftung hat 
zum 725. Geburtstag der Stadt 
Kempen eine neue Medaille mit 
dem Stadtsiegel aus dem Jahr 
1924 prägen lassen. Am 6. Sep-
tember wurde diese im Beisein 
einiger Vertreter im Rokokosaal 
des Kramer-Museums vorgestellt. 
Die Medaille gibt es für 50 Euro 
bei der Sparkasse Kempen, Orsay-
straße 1, sowie im St. Annenhof 
zu erwerben. Im Rahmen der 
Vorstellung teilte Stiftungsgründer 
Heinz-Wilhelm Wolters (84) mit, 
dass er die Stiftung in jüngere 

Hände gelegt hat. Sein Nachfolger 
ist Tiefbauunternehmer Jürgen 
Hamelmann, der zugleich auch 
Vorsitzender des Kempener 
Verkehrsverein ist. Die Stiftung 
unterstützt unter anderem mit 
den Erlösen aus dem Verkauf der 
jährlichen Medaillen das Kinder-
heim „St. Annenhof “. (tob)

Manfred August, Peter Fischer, Heinz-Wilhelm Wolters, Herbert Knops, 
Hermine Gilles, Karl-Heinz Hermans, Jürgen und Elisabeth Hamelmann 
und Propst Dr. Thomas Eicke

Heike Höltken, Gerd-Wilhelm Stückemann, Jochen Herbst, Peter Fischer 
und Steffi Beyss Foto: Gero Scheiermann

// Vorboten des Karnevals

Neuer Ehrenleutnant vorgestellt

Am 23. August wurde der Ehren-
leutnant-Riege der Kempener 
Prinzengarde beim traditionellen 
„Sommertreff“ in der Baumschule 
von Franz-Josef „Jüppi“ Trienekens 
mit Georg Funken der 22. Ehren-
leutnant der Garde vorgestellt. 
Der 66-Jährige ist Nachfolger des 
Landwirts Peter Josef Coenen und 
wird am 18. Januar kommenden 
Jahres im Kolpinghaus beim 

Uniform- und Regimentsappell 
der Prinzengarde in Amt und 
Würden eingeführt. „Seine Ver-
bundenheit mit Kempen, sowie 
sein Herz und seine Unterstüt-
zung für den Karneval waren für 
uns ausschlaggebend, Georg 
Funken zum Ehrenleutnant zu 
ernennen. Wir schätzen seinen 
Humor und seine sympathische 
Art“, sagt Garde-Chef Peter van 
der Bloemen. Georg Funken ist 
verheiratet mit Ehefrau Ulrike und 
hat mit Johanna (35), Eva (33) und 
Sebastian (31) drei Kinder. Seine 
Freizeit nutzt Funken gerne zur 
Bewegung. Früher war er oft auf 
Inlinern unterwegs und nahm 
erfolgreich an Inliner-Mara-
thonläufen in Berlin, Köln und 
Düsseldorf teil. Mittlerweile gehört 
er der Laufgruppe der Kempener 
Prinzengarde an und absolvierte 
2017 in Venlo seinen ersten 
Zehn-Kilometer-Lauf. Auch auf 
dem Rad ist er viel unterwegs. (red)

Foto: Prinzengarde
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In diesem Sommer war es soweit: 
NOFFZ Technologies feierte 
30-jähriges Firmenjubiläum.

Rund 300 geladene Gäste, dar-
unter die Mitarbeiter mit Familien, 
sowie Freunde und Bekannte aber 
auch langjährige enge Geschäfts-
partner, feierten gemeinsam am 
Hauptsitz in Tönisvorst.

Firmengründer Wilfried Noffz er-
öffnete die Geburtstagsfeier mit der 
Erfolgsgeschichte von NOFFZ Tech-
nologies. Er erzählte von den An-
fängen seiner Selbstständigkeit bis 
zum heutigen Erfolg der Firma, aber 
auch von erneuten Neubauplänen 
für den Hauptsitz in Tönisvorst. Von 
einer kleinen Einmannfirma bis 
zum weltweit agierenden Unter-
nehmen mit Niederlassungen in 
China, Mexiko, Ungarn und USA mit 
insgesamt über 130 Mitarbeitern, 
hat sich die Firma in den letzten 30 
Jahren entwickelt.

Nach der Eröffnungsrede teilte 
der Bürgermeister von der Stadt 
Tönisvorst, Herr Gossen, seine 
Glückwünsche mit. Nach dem 
Anschnitt der Jubiläumstorte 
gemeinsam mit dem engen 

Geschäftspartner National Inst-
ruments, vertreten durch Michael 
Dams und Raman Jamal, feierte 
das Unternehmen bis in die som-
merlichen Abendstunden.

Bei einem Firmenrundgang 
konnten sich die Gäste einen 
Eindruck der Leistungsfähigkeit 
des Unternehmens verschaffen. 
Neben einigen Testerlösungen 
aus den Bereichen Automobil und 
Telekommunikation wurde auch 
ein besonderes Highlight gezeigt: 
Das NOFFZ Radar Testsystem zur 
Prüfung der neuesten Generation 
Radar Sensoren, welche in den 
PKW wandern und wesentlicher 
Bestandteil der neuesten welt-
weiten Fahrerassistenzsysteme 

sind. Weiterhin konnten sich die 
Besucher einen Eindruck über die 
vielfältigen Fertigungsmöglich-
keiten am Standort Tönisvorst 
verschaffen.

NOFFZ Technologies konzep-
tioniert, entwickelt und fertigt 
kundenspezifische Mess- und 
Prüfsysteme für Großkunden in 
verschiedenen Branchen. Neben 
den Bereichen Haushalt, Tele-
kommunikation, Industrieelektronik 
und Maschinenbau, ist das Unter-
nehmen im Bereich Automotive 
ganz weit vorne. Für die neuesten 
Themen wie Autonomes Fahren, 5G 
& Connected Car, Internet of Things 
sowie E-Mobility liefert das Unter-
nehmen Prüfsysteme für die Ent-
wicklung und Produktionsbereiche 
namhafter Unternehmen. Dabei in-
vestiert man immer wieder in neue 
Lösungen, um mit der rasanten 
technologischen Entwicklung im 
Markt Schritt halten zu können. 
Schon heute beschäftigen sich die 
Mitarbeiter bei NOFFZ mit Themen, 
die für den Endverbraucher erst in 
einigen Jahren sichtbar werden. 
Der Großteil der Investitionen fließt 
in die Entwicklung neuer Lösungen 
aber auch in Standardisierungs-

konzepte im Bereich Hard- und 
Software. Herausragendes Beispiel 
ist die sehr erfolgreiche universelle 
Testerplattform „UTP“. 

Der immense technologische 
Fortschritt gepaart mit der weiter-
hin anhaltenden hohen Nachfrage 
an Testerlösungen sind die ent-
scheidenden Wachstumstreiber 
des Unternehmens. Allein zwi-
schen 2015 und 2018 haben sich 
die Anzahl der Mitarbeiter und der 
Umsatz jeweils verdoppelt. Auch 
für die kommenden Jahre plant 
man mit einem starken Wachs-
tum, weshalb man sich aktuell 
in der konkreten Planungsphase 
für ein neues Firmengebäude 
befindet. Auch international wird 
NOFFZ Technologies seine globale 
Präsenz weiter ausbauen.

Glücklich schätzt sich Wilfried 
Noffz auch über die bereits heute 
klar definierte Nachfolgeregelung. 
Wenn er mit seiner Frau Petra 
Noffz im Jahr 2022 aussteigen 
wird, lenkt die nächste Generation 
unter der Führung von Markus 
Solbach, Manuel von Helden und 
Tobias Noffz die Geschicke des 
Unternehmens. 

// PR-Advertorial - 30 Jahre NOFFZ Technologies

Von der Einmannfirma zum weltweit agierenden Unternehmen



Der Vorsitzende des CDU-Stadt-
verbandes Kempen Philipp Kraft 
möchte am 13. September 2020 
auf Bürgermeister Volker Rübo, 
der nicht erneut kandidiert, an der 
Spitze des Rathauses folgen. Die 
Vorsitzenden der Fraktion, Ortsaus-
chüsse und Vereinigungen der CDU 
sicherten ihm auf der erweiterten 
Vorstandsitzung am 5. September 

dabei ihre volle Unterstützung zu. 
Auf die Nominierung folgt nun 
eine Mitgliederversammlung am 
10. Oktober im Kolpinghaus, auf 
der die Bürgermeisterkandidatur 
offiziell beschlossen werden soll.  
Am selben Abend wird auch der 
Kandidat von SPD und Grünen, 
Stadtsprecher Christoph Dellmans, 
im TZN offiziell nominiert. (red)

// Bürgermeisterwahl 2020

Dellmans gegen Kraft

// Die gute Tat

Geburtstagszuwendungen  
für guten Zweck
Die runde Summe von 1000 Euro 
hat Willi Hirschmann jetzt an zwei 
karitative Gruppen in Kempen 
gespendet. Über jeweils 500 Euro 
freuen sich der Kinderschutzbund 
und die Schwester-Ina-Stiftung. 
Das Geld rührt aus der Party, 
die der Betreiber des kemp‘sche 
huus am 16. August anläss-
lich seines 65. Geburtstags in 
seinem Restaurant gegeben hat. 
Statt Geschenken baten Willi 
Hirschmann und seine Partnerin 
Brigitte Adams um Geld für die 
beiden Kempener Organisationen, 
die beide das Wohl von Kindern 

im Blick haben. „Wir nutzen die 
Spende für unsere Bildungsarbeit 
im St. Annenhof “, sagt Schwes-
ter-Ina-Stifter Heinz-Wilhelm 
Wolters. Für die Heranwachsen-
den in dem Kinderheim wird 
so beispielsweise die Nachhilfe 
finanziert. „Unser Ziel ist es, den 
Kindern in Zeiten knapper Kassen 
etwas über das Normale hinaus 
bieten zu können“, so der neue 
Vorsitzende der Ina-Stiftung, 
Jürgen Hamelmann. Der Kinder-
schutzbund möchte wiederum 
die Spende für das Kinder- und 
Jugendtelefon verwenden. (red)

Einen Umschlag mit jeweils 500 Euro überreichen Brigitte und Willi Hirsch-
mann an Kinderschutzbund Kempen mit Elke Keppner und Martin Beyel 
(re.) sowie Schwes¬ter-Ina-Stiftung mit Heinz-Wilhelm Wolters und Jürgen 
Hamelmann (li.). Foto: Axel Küppers

Christoph Dellmans. Foto: b14 Philipp Kraft. Foto: CDU
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Peter Kuhler, Jürgen Pankarz und Adrian Zirwes stellten Bürgermeister Volker Rübo  
die Kempen Briefmarke vor. Foto: Jörn Schulte

// Schöne Idee

Kempen Briefmarke

Kempen feierte am Wochenende 
14. und 15. September mit der 
„Klingenden Altstadt“ 725. Ge-
burtstag. Drei Kempener Bürger 
brachten nach einer Idee von 
Adrian Zirwes eigens zum Fest 
eine Sonderbriefmarke für 0,80 
Euro heraus. Die fachliche Bera-
tung übernahm Peter Kuhler und 
die Illustration Jürgen „Moses“ 
Pankarz. Die Marke ist als 10er 
Bogen (16 Euro) bei Schreibwaren 
Beckers erhältlich. (js)

// 725 Jahre Kempen

Klingende Altstadt



Seinen 100. Geburtstag feiert am 
28. September Werner Lehmann. 
„Ich fühle mich gesund“, sagt der 
Bewohner des St. Peter-Stiftes. 

Werner Lehmann erblickte im 
Herbst 1919 in der Sächsischen 
Schweiz bei Pirna das Licht 
der Welt. Mit vier Geschwistern 
wuchs er an der Elbe auf. Auf 
Wunsch des Vaters, der Land-
briefträger war, lernte Werner 
Lehmann Elektromechaniker. 
1940 wurde er kriegsbedingt 
zur Marine eingezogen, wo 
er als Funker und Nachrich
tentechniker im norddeutschen 
Raum eingesetzt wurde. In der 
schweren Nachkriegszeit muss-
te er in Detmold/Lippe zunächst 
als Dorfschutzmann Dienst tun. 
Doch auch jetzt wurde seine 
Begabung schnell erkannt: 
Werner Lehmann wurde als 

Fernschreibmechaniker einge-
setzt und entwickelte die Nach-
richtentechnik auf NRW-Ebene 
entschieden weiter. So hat er 
den ersten computergesteuer
ten Fernschreiber und das 
berühmte grüne Notruftelefon 
„Polizei-Feuer“ mit der Alarm-Si-
rene on top mitkonzipiert. Für 
seine Verdienste auf dem Gebiet 
der Nachrichtentechnik ist ihm 

1979 das Bundesverdienstkreuz 
am Bande verliehen worden. 
In diesen Jahren lebte die 
Familie in Essen. Auch privat 
hat Werner Lehmann immer 
den geradlinigen Weg gewählt. 
1946 heiratete er auf Fehmarn 
die von dieser Ostseeinsel 
stammende Paula Witt. Das 
Paar bekam drei Kinder und hat 
mittlerweile drei Enkel und zwei 

Urenkel. Seine Ehefrau ist leider 
verstorben. Der Sohn Christoph, 
der in Neukirchen-Vluyn lebt, 
kümmerte sich um eine gute 
Unterbringung für den Vater. 
Nun lebt Werner Lehmann seit 
2014 im St. Peter-Stift. Im grünen 
und ruhigen Kempener Süden 
fühlt sich der Jubilar sehr wohl. 
Seine geistige Frische erlaubt 
es ihm, Sudoku zu spielen und 
in der Gymnastikgruppe und 
im Singkreis mitzumachen. 
Weil die Sehkraft nachgelassen 
hat, liest und schreibt Werner 
Lehmann an einem speziellen 
Lesegerät in seinem behag-
lichen Zimmer. „Klopf Holz, dass 
ich weiter so fit bleibe“, sagt der 
im St. Peter-Stift allseits beliebte 
Jubilar, der lediglich durch eine 
Diabeteserkrankung eine Bein-
amputation über sich ergehen 
lassen musste. (red)

// Herzlichen Glückwunsch

Werner Lehmann feiert 100. Geburtstag

Daheim nicht allein.
 Zuhause umsorgt.

Ivelina Röcher
Vermittlung von 24h Betreuungskräften

Moorenringgasse 8 | 47906 Kempen

 (0 21 52) 20 40 87
mobil (0175) 358 00 81 | ivelina.roecher@gmail.com

// Karl-Heinz Hermans 

Ehrenbürger wurde 90. 

Kempens Altbürgermeister 
Karl-Heinz Hermans feierte am  
7. September seinen 90. Geburtstag. 
Vor 10 Jahren erhielt er zu seinem 80. 
Geburtstag die Ehrenbürgerwürde 

der Stadt Kempen verliehen. Zu 
seinen Ehren gab die Stadt Kempen 
einen Empfang im Kulturforum Fran-
ziskaner. Bäckermeister Hermans 
war von 1989 bis 1999 ehrenamt-

licher Bürgermeister von Kempen. 
Auf ihn folgte 1999 folgte Karl Hensel. 
Hermans wurde daraufhin ehren-
amtlicher Vize-Bürgermeister und 
blieb dies indes zehn Jahre lang. (tob)
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Seit einem Jahr ist Sabine Frahm 
Mitglied des Löschzuges Schmal-
broich. Die Gärtnerin der Stadt 
Kempen absolviert momentan die 
Grundausbildung zur Feuerwehr-
frau. Bei Heinz Genneper und 
Norbert Eidner liegt die Anfangs-
phase und die dazugehörigen 
Prüfungen schon etwas länger 
zurück. Heinz Genneper ist bereits 
seit 41 Jahren aktiver Feuerwehr-
mann. Auch sein Freund, Norbert 
Eidner, welcher seit 16 Jahren den 
Löschzug leitet, gehört der Feuer-
wehr bereits 38 Jahre an. 

Vor vier Monaten wurde das 
Gerätehaus des Schmalbroicher 
Löschzuges erneuert. Im kraft-
vollen rot erstrahlt der Schriftzug 
mit der Aufschrift „Löschzug 
Schmalbroich“ über den Torein-
fahrten. Anderthalb Jahre war 
der Löschzug übergangsweise in 

einer großen Halle des Bauern-
hofes der Familie Genneper 
untergebracht. „Wir konnten den 
Umzug von unserem Übergangs-
verbleib zur neuen Feuerwehrwa-
che schnell vornehmen, weil bei 
uns jeder direkt und ohne große 
Fragerei mit anpackt. Getreu dem 
Motto: Viele Hände rasches Ende“, 
erklärt der Stadtbrandinspektor, 
Norbert Eidner. 

Grade das kameradschaftliche 
Miteinander und die gegenseitige 
Hilfsbereitschaft konnte Sabine 
Frahm für diese Tätigkeit be-
geistern. „Ein Freund hat mich mit 
zu einer Übung der Feuerwehr 
genommen. Ich habe schnell ge-
merkt, dass ich großen Spaß an 
dieser speziellen Tätigkeit habe. 
Alle nahmen mich sofort herzlich 
auf “, sagt die Feuerwehrfrau. 
Momentan macht sie die Grund-

ausbildung, welche 80 Stunden 
umfasst. Dabei müssen die 
Feuerwehrfrauen und -männer 
einen theoretischen und einen 
praktischen Teil, bei dem unter 
anderem Einsätze nachgestellt 
werden, durchlaufen. 

Im Haus Genneper ist die 
Freiwillige Feuerwehr eine 
langjährige Familiensache. Die 
Leidenschaft für das Ehrenamt ist 
schon bei der dritten Generation 
angekommen. „Mein Vater, Josef 
Genneper, hat meine vier Brüder 
und mich mit der Leidenschaft 
für die Feuerwehr angesteckt. 
Auch meinen Sohn konnte ich für 
diese Tätigkeit begeistern“, erklärt 
der Hauptfeuerwehrmann, Heinz 
Genneper. 

Doch die Begeisterung für die 
Feuerwehr konnte der Vater von 

Heinz Genneper nicht nur an 
seine Söhne weitergeben, auch 
Norbert Eidner gewann unter 
anderem durch ihn Interesse 
an der Feuerwehr. „Die Feuer-
wehr zeichnet sich neben den 
spannenden und abwechslungs-
reichen Aufgaben grade durch 
die Verbundenheit der Feuer-
wehrfrauen und -männer zu ihrer 
Tätigkeit aus. Wer einmal richtig 
dabei ist, der kann sich selten 
trennen“, sagt Norbert Eidner. 
Paradebeispiele für diese enge 
Verbundenheit sind Peter Weyer 
und Jakob Bongartz. Peter Weyer 
ist mit 98 Jahren der älteste Ka-
merad der Gesamtwehr Kempen. 
Jakob Bongartz ist seit über 70 
Jahren Mitglied der Feuerwehr 
und damit das dienstälteste Mit-
glied der Kempener Feuerwehr. 
Beide gehören dem Löschzug 
Schmalbroich an. (JDD)

// Ehrenamt

Viele Hände bei der Feuerwehr Schmalbroich

Heinz Genneper, Sabine Frahm, Norbert Eidner



// Hochdeutsch und St. Huberter Platt – das ist die Kendel-Bühne

„Alles fest im Griff“ bei der Kendel-Bühne startet

Alles fest im Griff haben die Ver-
antwortlichen der St. Huberter 
Kendel-Bühne. Nicht nur der 
Kartenverkauf ist gestartet, das 
neue Stück unter dem Namen
„Alles fest im Griff” von Erfried 
Smija wird seit Sommer geprobt, 
und Licia Stickelbrock und Karin 
Schenk haben eine neue Home-
page erstellt. Ab 16. November 
öffnet sich der Vorhang viermal 
für die Kendel-Bühne. Restkarten 
gibt es ab sofort bei Schreibwaren 
Driesch, Hauptstraße 37. (red)

ALLES 
FEST

IM GRIFF

KENDEL - BÜHNE - ST.HUBERT Hohenzollernplatz 19, 47906 Kempen

Eintrittskarte Kendelbühne 2018.qxp_Layout 1  17.08.19  17:59  Seite 2

1c, Lena Bartels, GGS St. Hubert

1a, Uta Louven und Meike Klüken, GGS St. Hubert

1b, Christian Heitland, GGS St. Hubert

Das sind die Aufführungstermine: 
16.11. um 19 Uhr; 17.11. um 16 Uhr; 23.11. um 18 Uhr und am 24.11. um 16 Uhr. 
Weitere Infos unter www.kendel-buehne.de

kempen life 5

Beim Einkauf in einer Drogerie-
marktkette auf der Engerstaße in 
Kempen konnten Kunden für zwei 
lokal engagierte Spendenempfän-
ger abstimmen und sich so für eine 
lokale Organisation einsetzen. 
Für Kempen hatten die Marktleiter den 
Sankt-Martins-Verein Kempen e.V. 
und die UNICEF-Kicker des FC St.Hu-
bert e.V. ausgesucht. Im Markt waren 
zwei Spendensäulen aufgestellt, in 

denen die Kunden die „Spenderher-
zen“ legen konnten. Am Samstag, 29. 
September, wurde das Geheimnis ge-
lüftet und die Spenderherzen gezählt 
und von Mitarbeiterin Belinda Lauffer 
in Euro umgerechnet. Dabei hatte der 
Sankt-Martins-Verein Kempen e.V. die 
Nase vorn und erzielte 600 Euro für 
das ehrenamtliche Engagement. Über 
400 Euro freuten sich die UNICEF-Ki-
cker des FC St. Hubert e.V. (red)

spenden für mArtinsverein 
und kiCker

für die Gute tAt  trAdition seit 150 JAhren

Hintere Reihe v.l.: Bernd Klein (Sankt-Martins-Verein Kempen), Mitarbeiterin Belinda 
Lauffer, Heinz Wiedefeld und Rainer Hamm (beide Sankt-Martins-Verein Kempen) und 
vorne die jüngsten UNICEF-Kicker. Foto: Josten

Seit dem 25. Oktober ist die Mar-
tinstradition am Niederrhein im-
materielles Kulturerbe. 
Der Staatssekretär des NRW-Kultur-
ministeriums, Klaus Kaiser, übergab 
dazu die Urkunde an die beiden Kem-
pener Rainer Hamm und Jeyaratnam 
Caniceus. Der Kempener Ratsherr 
Jeyaratnam Caniceus war es, der mit 
seinem unermüdlichen Einsatz einen 
großen Anteil an dieser Eintragung 
hatte. Der aus Sri Lanka stammen-
den Elektrotechnikmeister Caniceus 
hat gegenüber dem WDR berichtet, 
dass er, der selbst einmal als Flücht-
ling nach Deutschland kam, dieser 
Tradition sehr verbunden ist. Das 
frisch gebackene Kulturerbe präsen-
tiert sich vom 04. bis 23. November 
mit einer Ausstellung in der Kirche 
St. Josef. Für die Eröffnung am 4. 
November konnte ebenfalls Staats-
sekretär Kaiser gewonnen werden. 
Der große und weit über Kempens 
Grenzen bekannte Schulkinderzug 

startet pünktlich am Samstag, 10. 
November, um 17.15 Uhr. Die Kem-
pener Innenstadt und der Innenstadt-
ring sind dafür bereits ab 16.30 Uhr 
für den Autoverkehr gesperrt. Der 
Kleinkinderzug für die 2- bis 6-jäh-
rigen Kinder ist bereits am Tag zuvor, 
also am Freitag, 09. November, ab 
18 Uhr. Der Zug wird angeführt von 
den Kempener Kindergärten. Kinder, 
die keinem Kindergarten angehören, 
stellen sich auf dem Kirchplatz vor 
der Burse auf und ziehen hinter den 
Kindergärten. Im Anschluss an die 
beiden Züge wird die Bettlerszene 
auf dem Buttermarkt dargestellt. Bis 
zum 07. November ist im Kempener 
Rathaus noch die Fackelausstellung 
zu sehen. (red)

st. mArtin – vom kulturerBe 
zur AusstellunG 
Bis zu den züGen

Großes Sortiment an St. Martins-Artikeln vorrätig!Großes Sortiment an 
St. Martins-Artikeln vorrätig!

// schulanfang

I-Dötzchen
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// genuss mit allen sinnen

Weinfest 



// Alles rund um die Kartoffel

Katharina Hoenmans-Leurs  
neue Kartoffelkönigin
Wenn man in Tönisberg rund um 
den Op-de-Hipt Platz den feinen 
Geruch von Reibekuchen in der 
Nase hat, weiß man im Bergdorf: 
Es ist wieder Kartoffel-Treff. Zum 
24. Mal lud der CDU Ortsaus-
schuss Tönisberg am 8. Septem-
ber zum Dorffest ein und stellte 
neben der Geselligkeit auch – wie 
es der Name verrät – die Kartoffel 
in den Mittelpunkt. Besonders 
beliebt waren auch in diesem 
Jahr die frischen Reibekuchen. 
Trotz zweier großer Gusspfannen 

auf Hochtouren und einer starken 
Mannschaft zog sich die Warte-
schlange quer über den auch 
ansonsten prall gefüllten Platz. 
Wer zu Reibekuchen eine Alter-
native gesucht hat, wurde schnell 
fündig: Schmörkes mit Speck und 
Dip, Kartoffelsuppe, Kartoffelbrot 
oder süße Kartoffelwaffeln run-
deten neben dem gut bestückten 
Kuchenzelt das kulinarische An-
gebot ab. Als „Absacker“ wurde 
dann ein klarer Kartoffelschnaps 
gereicht. Die kleinen Besucher 

bastelten Kartoffelkönige oder 
stempelten fröhlich mit Kartoffeln 
bunte Bilder für Zuhause. Am 
Abend wurde schließlich der 
neue Kartoffelkönig ermittelt.  
Den ganzen Tag konnten die 
Besucher schätzen. Es half kein 
Zählen und Multiplizieren, nur 

eine hatte den richtigen Einfall: 
159 Kartoffeln waren es nämlich, 
die Katharina Hoenmans-Leurs 
geschätzt hatte. Sie wurde 
damit zur neuen Kartoffelkönigin 
gekrönt und freut sich nun auf 
eine Reise nach Berlin zu Uwe 
Schummer MdB. (max)

// Neues Spielgefühl

Kunstrasenplatz im Spielbetrieb

Die Umwandlung des Tennen-
platzes in Tönisberg in einen 
Kunstrasenplatz mit Kunststoff-
laufbahn ist abgeschlossen und 
die gesamte Sportanlage ist seit 
12. September zur Nutzung frei-
gegeben. 

Im Rahmen der Kampfmittel-
untersuchung wurden im Vorfeld 
ca. 3.500 Tonnen Waschbergema-
terial abgefahren und entsorgt, 
weiteres Aushubmaterial konnte 
vor Ort zur Wiederverfüllung 

genutzt werden. Die Arbeiten 
zur Kampfmitteluntersuchung 
dauerten von Januar bis März 
2019. Im April 2019 konnte mit 
der eigentlichen Baumaßnahme 
begonnen werden. Es wurde ein 
Kunstrasenplatz mit reiner Sand-
verfüllung und einem Bewässe-
rungssystem aus Randregnern 
gebaut. Das Kunstrasen-Groß-
spielfeld hat eine Brutto-Spiel-
fläche von ca. 7.797qm. Die 
umgebende Kunststofflaufbahn 
mit Segmenten hat ca. 4.300 qm. 

Die beiden Segmente innerhalb 
der Kunststofflaufbahn beinhalte-
ten verschiedene Sportangebote. 
Zum einen ein Kleinspielfeld mit 
unterschiedlichen Nutzungs-
möglichkeiten wie Basketball, 
Kleinfeldfussball, Kleinfeldhand-
ball und Volleyball und zum an-
deren die Leichtathletikanlagen 
für die Disziplinen Hochsprung, 

Weitsprung und Kugelstoßen. Die 
Gesamtkosten liegen im Rahmen 
der zur Verfügung stehenden 
Mittel in Höhe von 1.650.000 Euro. 
Derzeit werden die Schlussrech-
nungen bearbeitet. 

Die offizielle Einweihung findet 
am Sonntag, den 20. Oktober, ab 
12 Uhr statt. (red)

1, Grundschule Tönisberg



// Schulanfang

I-Dötzchen
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Regenbogenschule

1b, Sina Raczek, Astrid-Lindgren-Schule

1a, Dagmar Giesing, Kath. Grundschule

1b, Lydia Hiller, Kath. Grundschule

1c, Caroline Glöckner, Astrid-Lindgren-Schule

1a, Ute Heyer, Astrid-Lindgren-Schule



SIE 
BRAUCHEN 

FRISCHE 
IDEEN?

Irgendwie 0815 ...

Hatten wir schon ...

Passt nicht zu uns ...

Langweilig ...

SET POINT Medien GmbH
Carl-Friedrich-Gauß-Str. 19 | 47475 Kamp-Lintfort | T 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de | www.setpoint-medien.de

Uhren I Schmuck I Trauringe I Bestecke

Studentenacker 1 | 47906 Kempen 
T. 02152 . 2467 | www.juwelier-martens.de

Reparaturen an fast allen Uhren I Eigene zertifizierte  
Meisterwerkstatt I Batteriewechsel I Wasserdichtheitsprüfung  

Gravuren im eigenen Gravuratelier

// Aus der  
Parteienlandschaft

SPD eröffnet 
Büro an zentraler 
Stelle 
Am 7. September eröffnete 
die SPD Kempen ihr neues 
Partei- und Bürgerbüro am 
Hessenring 17. 

Das neue Büro wird der SPD 
Kempen neben Tagungsort 
auch als Bürgerbüro dienen, 
wo mit Udo Schiefner als 
Bundestagsabgeordneter, aber 
auch die Vertreter des Stadtra-
tes regelmäßig Bürgersprech-
stunden anbieten werden. 
Auch für politisch interessierte 
Bürger steht die Türe des Par-
tei- und Bürgerbüros jederzeit 
offen. (red)

// Nachhaltiges Einkaufen

Boomerang Bags 

Aus Down Under zu uns ge-
kommen ist die Begeisterung für 
Boomerang Bags. Die Organisa-
tion aus Australien möchte sich 
mit ihrer Idee auch bei uns am 
Niederrhein etablieren. Ziel dieser 
Organisation ist es, Taschen und 
Beutel aus Stoff herzustellen, die 
gemeinsam mit uns zu jedem 
Einkauf auf die Reise gehen, 
weitergegeben werden und vor 
allem auch wieder zurückkom-
men können. Claudia Walter 
hat dazu die Boomerang Bags 
Kempen Community gegründet 
und offiziell auf der Webseite der 
Hauptorganisation in Australien 
eingetragen. Jetzt werden viele 
Mithelfer benötigt, die dieses 
Projekt ehrenamtlich tatkräftig 
unterstützen. Mittlerweile gibt es 
erste kleine Nähgruppen sowie 

Materialspenden. Ebenso hat sich 
mit Monika Kuhn eine weitere 
Kempener Einzelhändlerin gefun-
den, die das Projekt unterstützt. 
Aber es dürfen gerne noch mehr 
werden. Helfen kann jeder, indem 
man sich beispielsweise mit Zu-
schneiden oder Nähen einbringt, 
ein wenig Material für die Beutel 
(Stoffreste, die sich für Taschen 
eignen, alte Tischdecken, ausran-

gierte Bettwäsche) spendet.
Ausgangspunkt eines jeden 
Beutels werden zuerst einmal das 
Näh- und Stoffatelier „Streichel-
stoffe“ von Claudia Walter (Haus 
Bockdorf 7 auf Gut Heimendahl) 
und die Buchhandlung „mo´s 
Bücherkiste“ von Monika Kuhn 
(Königstraße in St. Hubert) sein. 
Dort bekommt man bei Fragen 
viele Infos zu diesem Projekt. (JS)

Monika Kuhn und Claudia Walter zeigen die ersten handgefertigten Taschen.
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// PR-Advertorial – Nutzfahrzeug-Kompetenzcenter Krefeld-Fichtenhain:

Mercedes-Herbrand plant Eröffnung zum Jahreswechsel

Die Arbeiten an dem neuen Nutz-
fahrzeug-Kompetenzcenter von 
Mercedes-Herbrand gehen in die 
Schlussphase. Der Bau der Außen-
fassaden der Nutzfahrzeug-Werk-
statt, des Ersatzteillagers und der 
neuen Fahrzeugausstellung sind 
weitestgehend abgeschlossen. 
Nun startet der Innenausbau und 
die Gestaltung der Außenanlagen 
und Hofflächen. Bei der architek-
tonischen Planung des neuen Be-
triebes wurden in allen Bereichen 
die speziellen Anforderungen von 
schweren Lastwagen, Omnibus-
sen, Wohnmobilen und Trans-
portern berücksichtigt – auch an 
die übergroßen Giga-Liner wurde 
hierbei gedacht. In der Werkstatt 
in Krefeld-Fichtenhain können die 
großen Lkw gewartet und repariert 
werden, ohne den Auflieger und 
Anhänger abzukoppeln. Falls ein 
Fahrzeug einmal nicht innerhalb 
unserer verlängerten Öffnungszei-
ten von 7 bis 22 Uhr fertiggestellt 
werden kann, stehen für die Fahrer 
zwei Schlafräume kostenfrei zur 
Verfügung.
Die Fahrzeugausstellung ist natür-
lich auf Nutzfahrzeuge ausgelegt: 
der große Schauraum bietet Platz 
für die aktuellen Transporter- und 
Reisemobil-Modelle. Darüber 
hinaus ist die Aufnahme einer 
zusätzlichen Wohnmobilmarke 
geplant. Auf der großzügigen Hof-
fläche sollen zukünftig über 100 ge-
brauchte Transporter (Junge Sterne 
Transporter) präsentiert werden.
Um die nötige Kompetenz zu 
bündeln, ziehen mehr als 80 
Mitarbeiter des bestehenden Nutz-
fahrzeug-Teams aus Mönchen-
gladbach und Krefeld an den 
neuen Standort um. Zusätzlich 

sollen sukzessive zwanzig neue 
Stellen besetzt werden. Damit wird 
die Mitarbeiterzahl mittelfristig auf 
über 100 aufgestockt werden. Die 
Bewerbungsphase läuft aktuell 
noch – für Informationen zu unse-
ren Stellen besuchen Sie uns auf: 
www.herbrand.de/karriere 

Durch die Spezialisierung auf Nutz-
fahrzeuge und die Grundfläche des 
Geländes von 50.000 m2 können 
wir unseren Kunden zusätzlich 
zum Verkauf und zum Werkstatt-
service eine Vielzahl weiterer 
Transporter- und Lkw-spezifi-
scher Dienstleistungen anbieten: 

Waschanlage für Transporter, 
Fahrzeugaufbereitung und -pflege 
für Transporter und Lkw, Lkw-und 
Transporter-Vermietstützpunkt, ca. 
20 Transporter und Lkw vor Ort 
und Zugriff auf CharterWay und 
VanRental Mietpool mit einer Viel-
zahl von Sonderaufbauten.

Herbrand Niederrhein GmbH & Co. KG
Krefeld - Verkauf & Service, Magdeburger Str. 80
Mönchengladbach - Verkauf & Service, Krefelder Str. 180

Hotline 0 800 801 901 0 (gebührenfrei)
www.herbrand.de

Bocholt • Borken • Emmerich • Geldern • Gescher
Goch • Heinsberg • Kevelaer • Kleve • Krefeld 
Mönchengladbach • Straelen • Wesel • Xanten 

Der Feierabend kann kommen. Muss er aber nicht.
Jetzt noch stärker: Die X-Klasse mit V6-Motor.

*Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 
9,3/7,9/8,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 222 g/km.

1 Ein Leasingbeispiel der Mercedes-Benz Leasing GmbH, Siemensstr. 7, 
70469 Stuttgart, für Gewerbekunden. Alle Preise zzgl. der gesetzlich 
geltenden Umsatzsteuer. Angebot gültig bis 31.12.2019. Abb. 
enthält Sonderausstattung. Ist der Darlehens-/Leasingnehmer 
Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Wider-
rufsrecht nach § 495 BGB. 2 Die angegebenen Werte wurden nach 
dem vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Es handelt sich um 
die „gemessenen NEFZ-CO2-Werte“ i. S. v. Art. 2 Nr. 2 Durchfüh-
rungsverordnung (EU) 2017/1152. Die Kraftstoffverbrauchswerte 
wurden auf Basis dieser Werte errechnet. Aufgrund gesetzlicher 
Änderungen der maßgeblichen Prüfverfahren können in der für die 
Fahrzeugzulassung und ggf. Kfz-Steuer maßgeblichen Übereinstim-
mungsbescheinigung des Fahrzeugs höhere Werte eingetragen 
sein. Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug 
und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Ver-
gleichszwecken zwischen verschiedenen Fahrzeugtypen. Die realen 
Verbrauchswerte sind u. a. abhängig vom Fahrzeuggewicht und von 
den gewählten Ausstattungen. 3 Unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers.

Unser Leasingbeispiel1 für Gewerbekunden:
X 350 d 4MATIC PROGRESSIVE EDITION*, 2

Kaufpreis ab Werk3 40.800 €

Gesamtbasiswert 40.800 €

Leasingfaktor 1,056 %

Laufzeit in Monaten 48

Gesamtlaufleistung 40.000 km

Überführungskosten 780 €

48 mtl.Leasingraten
inkl. GAP Unterdeckungsschutz à 399 €




